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Koͤniglich-Ppreußiſchen Landraths 


zu Thorn. 


Da ſicheren amtlichen Nachrichten zufolge die Rinderpeſt wiederum in der Gegend von No. 108. 
Warſchau ausgebrochen iſt, fo müſſen die angeordneten Grenzſperr-Maaßregeln fortdauernd JN. 938 u 
mit Strenge aufrecht erhalten und der Grenzverkehr ſorgfältig überwacht werden; weshalb 
ſämmtliche Ortspolizeibehörden die durch meine Verfügung vom 7. Januar c. (Kreisblatt 
No. 2) und durch die Geſetzſammlung unterm 27. März 1836 (No. 10 pag. 175 ſub 2 z 
ce de und () bekannt gemachten Verordnungen ſtreng zu befolgen haben. 

Thorn, den 20. Auguſt 1845, b 


* 


Zum Conſigniren der durch Königliche Landbeſchäler pro 1846 zu deckenden Stuten No. 109. 
und zum Brennen der in dieſem Jahre nach dieſen Beſchälern gefallenen Fohlen mit dem N. 892 R. 
Geſtüts Brande, ſtehen im hieſigen Kreiſe (conf. Amtsblatts-Bekanntmachung in No. 33 f 
pag. 229) folgende Termine an: ; 
1) den 29. September c. von 8 bis 10 Uhr in Penfan, 
2) den 30. September von 8 bis 10 Uhr in Kozybor. i 
Die Wohllöbl. Ortsbehörden werden aufgefordert, dieſen Termin in ihren Gemeinden 
zur ausgebreitetſten Kenntniß, namentlich der Pferdezucht treibenden Perſonen zu bringen 
und dafür zu ſorgen, daß nicht, wie es öfter vorgekommen iſt, über nicht erfolgte Bekannt⸗ 
machung Klage geführt wird. . 
Die Herren Pferdezüchter werden erſucht, ſowohl die für das künftige Frühjahr zu 
conſignirenden Stuten, als auch die Fohlen zu den beſtimmten Stunden prompt zu ſchicken 
und dabei darauf aufmerkſam gemacht, daß die im Winter abzuhaltenden Conſignations⸗ 
Termine wegen Wetter und Weg öfter nicht beſucht werden können, von der Anzahl der 
conſignirten Stuten aber das Beſtehen der Beſchäl-Stationen abhängig iſt. Die mit dem 
Königlichen Geftütsbrande zu zeichnenden Fohlen müſſen zur Erleichterung des Einfangens 
und Haltens mit Halftern verſehen ſein. ; ei 8 
Thorn, den 20. Auguſt 1845. 


Unter der Rindviehheerde in Vorwerk und Dorf Elzanowo, hieſigen Kreiſes, iſt die No. 110. 
Lungenſeuche ausgebrochen, weshalb dieſer Ort für den geſetzwidrigen Verkehr mit Vieh, IN, 8729. 
Rauchfutter und Dünger geſperrt worden iſt. f ö dh 2 

Thorn, den 20. Auguſt 1845. N 
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(Zwölfter Jahrgang.) ” 
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Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Am Montage den 1. September e. iſt in Podgurz Jahrmarkt. 
Podgurz, den 19. Auguſt 1845. N 
Der Ortsvorſtan d. 


Der wegen. Blödſinnes hier unter polizeilicher Aufſicht ſtehende Schmiedegeſell 


Auguſt Berg, hat ſich am 9. d. M. aus feinem hieſigen Aufenthaltsorte heimlich entfernt. 
N Die Wohllöbl. Polizeibehörden werden demnach ergebenſt erſucht, den ze. Berg im 
Betretungsfalle anzuhalten und hier einzuliefern. 0 
Kowalewo, den 15. Auguſt 1845. a 
8 Königl. Schulzenamt. 
| Signalement. ei 1 

Familienname Berg, Vorname Auguſt, Geburtsort Goſtkowo, Religion evangeliſch, Alter 
23 Jahr, Größe 5 Fuß 1 Zoll, Haare blond, Stirn niedrig, bedeckt, Augenbraunen blond, Augen 
grau, Naſe klein, Mund breit, Zähne vollzählig, Schnurrbart blond, Kinn rund, Geſichtsfarbe geſund, 
Geſicht oval, Statur mittel, Sprache deutſch und polniſch. 

Beſondere Kennzeichen: An der rechten Hand des Zeigefingers eine Narbe. i 

Bekleidung. Ein weißer Drillichrock, ein Paar alte zerriſſene Drillichhoſen, eine braun⸗ 
geftreifte Sommerweſte mit ſechs bleiernen Knöpfen, ein weißleinenes Hemde, einen Hut ohne Boden 


und eine Schlafmütze. 
— — 

Der nachſtehend bezeichnete angebliche Schiffer Machuli aus Breslau hat ſich hier 
eines Betruges an 3 Rthlr. baarem Gelde und der unten näher bezeichneten Taſchenuhr 
am 14. d. M. ſchuldig gemacht. f 

Sämmtliche Civil- und Militair-Behörden werden erſucht, auf denſelben Acht zu 
haben, ihn im Betretungsfall zu verhaften und an den Magiſtrat nach Marienwerder ablie⸗ 
fern zu laſſen. 

Marienwerder, den 15. Auguſt 1845. 
Der, Magiſtrat. 
Signalement. . 

Geburtsort Breslau, Vaterland Schleſien, gewöhnlicher Aufenthalt Breslau, Alter 29 Jahr, 
Stand und Gewerbe Schiffer, Größe 5 Fuß 8 Joll, Haare ſchwarz, Stirn frei, Augenbraunen 
ſchwarz, Naſe mehr ſtark als mittel, Mund gewöhnlich, Bart raſirt, Kinn länglich, Geſichtsfarbe 
brünett, Geſichtsbildung ſtark, Statur ſchlank. ; 

Beſondere Kennzeichen: Blinzelt mit einem Auge. 


Bekleidung. Ein weißlicher Rock von Sommerzeug, eine weißbunte Weſte, weißgeſtreifte 


Hoſen, kurze kalblederne Stiefeln, eine weiße Mütze. i - 
Beſondere Umſtände: Die durch Betrug entwendete Uhr iſt zweigehäuſig, von Silber 
und mit einem ſtarken dicken hohlgeſchliffenen Glaſe. 


Privat - Anzeigen. 


Mein Grundſtück, beſtehend aus 24 Morgen Wieſe und Land nebſt Wohnhauſe, 

Stall und Scheune, als auch mit einigem lebenden und todten Inventarium bin ich Willens 
auf 3 Jahre zu verpachten. Das Nähere mündlich. 

Groß Mocker, den 18. Auguſt 1845. Johann Blech. 
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Ein mit Handwerkzeug verſehener tüchtiger Grobſchmied findet zu Martini d. J. 


ein gutes 


Unterkommen in Adl. Groch bei Thorn. 


Bekaunt mach un g. 


In der heutigen General-Verſammlung ſind folgende Beſtimmungen zur Ergänzung 
und Erläuterung des Statuts getroffen worden: 5 2 
ad 8 3. Nr. 4. Getreide-Simereien® und Juttervorräthe in Mieten dürfen 


verſichert werden: 


1) wenn die Mieten wirthſchaftlich gut geſetzt und unter ſich und von den nächſten 


Gebäuden mindeſtens 30 Ruthen entfernt ſind; 


2) wenn der Beſitzer der Mieten in Anſehung ſeines übrigen Mobiliar⸗Vermögens 


ad 8 12. 


ad $ 34. 


ad 8129. 


bei der Geſellſchaft verſichert iſt; 


3) wenn eine von dem Special⸗Director und einem Mitgliede, oder von zwei von 


dem Special⸗Director berufenen Mitgliedern aufgenommene Tare (nebſt den 
dazu gehörigen dreifachen, polizeilich beſcheinigten Nachträgen zur Police) ein⸗ 
3 wird, welche den Standort und den cubiſchen Inhalt der Mieten 
ezeugt. f 1 
Wird die untadelhafte Beſchaffenheit der darin verſicherten Gegenſtände aner⸗ 
kannt, fo können dieſelben zu / der für eingeſcheuertes Getreide, Sämereien, 
Heu und Stroh zuläßigen Verſicherungs-Sätze, andern Falls aber nur nach 
Maaßgabe der aufzunehmenden Taxe angenommen werden. Werden mehrere 
Getreide- und Futterarten in Eine Miete gebracht, fo darf die Verſicherung 
der ganzen Miete nur nach denjenigen Werthſätzen erfolgen, welche für den am 
niedrigſten zu verſichernden Gegenſtand zuläßig ſind. Die Koſten der Mieten⸗ 
Verſicherung trägt der Verſicherungnehmende. 5 
Die gewöhnlichen General-Verſammlungen ſinden jeder Zeit am 11. Juni, oder, 
wenn dieſer auf einen Sonn- und Feſttag trifft, am nächſtfolgenden Wochentage 
um 10 Uhr Morgens in Marienwerder ſtatt. Jedes Mitglied wird zu derſelben 
ein für allemal eingeladen. 
Die Haupt-Direction iſt ermächtigt, zu den gewöhnlichen und außerordentlichen 
General-Verſammlungen fo viel Special-Directoren einzuberufen, da je 1% Mil⸗ 
lionen Verſicherungsſumme durch ſie einen Vertreter in der General-Verſammlung 
finden. Die berufenen Special-Directoren ſind ſolcher Aufforderung unbedingt 
Folge zu leiſten oder etwa entgegenſtehende Behinderungsgründe dergeſtalt zeitig 
der Haupt⸗Direction anzuzeigen verpflichtet, daß von der letzteren an ihrer Stelle 
ein anderer Special-Director oder auch ein anderes Mitglied der Geſellſchaft eine 
berufen werden kann. Die Reiſe- und Tagegelder werden mit: 1 Thlr. für die 
Meile und 2 Thlr. für den Tag auf den Grund der von der Haupt⸗Directio 
feſtzuſetzenden Liquidationen aus der Geſellſchafts-Kaſſe gezahlttt. 
Der Zuſatz zu dieſem Paragraphen wird dahin gefaßt: 
Wenn nicht alle Gegenſtände gleicher Art verſichert find, und der Feuerſcha⸗ 
den dieſelben nur zum Theil trifft, fo. erſetzt die Geſellſchaft den Schaden nur 
zum Theil, nämlich nach dem Verhältniß, welches durch die Verſicherungs-Summe 
zu dem ganzen zur Zeit des Brandes vorhandenen Werth dieſer Gegenſtände auge 
gedrückt wird, z. B. Brandſchaden a. Verſicherungs-Summe b. der vorhandene 
Werth c. fo zahlt die Geſellſchaft a + % denn E: a = b: c. Dieſe 
Zuſatzbeſtimmung findet aber nur in denjenigen Fällen Anwendung, wo die Ver⸗ 


* 


x — 174 — 
ſicherungs⸗Summe weniger als . des vorhandenen Werths der Moblliargegen⸗ 
ſtände beträgt, ſo daß in allen Fällen, wo von dem Vorhandenen / oder mehr 
verſichert iſt, bei theilweiſem Verluſt voller Erſatz des Verluſtes gewährt wird. 
ad 8134. Wenn der Verdacht, daß ein Brandſchaden durch Vorſatz oder grobes Verſehen 
des Verſicherten entſtanden ſei, ſo weit begründet iſt, daß die Einleitung einer 
Ullnterſuchung wegen vorſätzlicher oder fahrläßiger Brandſtiftung von der Gerichts⸗ 
Behörde verfügt wird, fo wird die Zahlung der feſtgeſetzten Vergütungs-Summe 
aufgeſchoben bis das richterliche Erkenntniß ergangen iſt. Sie darf alsdann nur 
verſagt werden, wenn der Verſicherte ordentlich oder außerordentlich beſtraft iſt. 
In Betreff des Reſerve-Fonds iſt ferner beſchloſſen worden, daß derſelbe nicht ver⸗ 
größert werden ſoll, daß die Zinſen deſſelben vielmehr zu den Verwaltungs-Koſten und Scha⸗ 
denvergütungen verwendet werden ſollen, und daß N 
„ 1) wenn größere halbjährige Beiträge als 5 Sgr. von 100 Thlr. ausgeſchrieben werden 
g müſſen, zur Deckung des % Prozent überſte genden Betrages auf den Reſerve-Fond 
x zurück gegangen werden und die Haupt⸗Direction ermächtigt und verpflichtet ſein ſoll, 
e den Fond bis zur Hälfte zu den Vergütungen zu verwenden. 
2) Daß die Haupt-⸗Direction ermächtigt und verpflichtet iſt, die Hälfte der feſtgeſetzten 
0 Schadensvergütungen ſofort nach erfolgter Feſtſetzung zinfen» und koſtenfrei aus dem 
Reſerve-Fond zu zahlen. 
4 Zugleich ftellen wir es ganz ergebenſt anheim, dafür gefälligſt zu ſorgen, daß die 
Abſicht, eine Hagel: Verficherungsgefellichaft zu gründen, möglichſt allgemein bekannt werde 
und daß diejenigen, welche ſich dafür intereſſiren, uns ſobald als möglich in frankirten Brie— 
fen die Summe anzeigen, welche ſie ungefähr zu zeichnen gedenken. 
Marienwerder, den 30. Juni 1843. f f 
Die Haupt ⸗ Direction der Mobiliar⸗Fener⸗Verſieherungs⸗Geſellſehaft 
für die Bewohner des platten Landes der Provinz Preußen. 
Ich bemerke hiezu: = 
J) Daß Herr v. Kries auf Slawkowo, zufolge der Anzeige im Kreislatt No. 31 d. J. 
Anmeldungen zur Verſicherung gegen Hagelſchlag annehmen will. ee 
2) Daß Schemata zu Verſicherungs-Anmeldungen gegen Feuergefahr bei mir a 8 Pf. 
pro Bogen zu haben ſind — und ö 
3) daß ich auch mehrere Exemplare des Geſellſchafts-Statuts verabreichen kann. 
Oſtaszewo, den 19. Auguſt 1845, 


1 
N 


Sponnagel, Special⸗Director. 


Das Möbelmagazin des Alexander Nies in Thorn empfiehlt Berliner 
Möbel, Spiegel und Polſterwaaren in größter Auswahl; auch werden daſelbſt allerlei Pol: 
ſterarbeiten möglichſt billig und ſchnell angefertigt, und alte Polſter auf das Beſte um— 
gearbeitet. ? 


So eben iſt bei Otto Wigand in Leipzig erſchienen und durch die Buchhandlung von 
Ernſt Lambeck in Thorn und Culm zu beziehen: vs 


Eine 
| Deutlich jüdiſche Kirche. 
n 9 5 Die nächſte Aufgabe unſerer Zeit. 
Ar on einem 


Candidaten der jüdiſehen Theologie. 
Druck der Ernſt Lambeckſchen Offizin. 


